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Das soll Weihnachten abbilden? 
So vage? 
So hingetupft? 
Ein mittelalterlicher Maler hätte sicher so gefragt. Weihnachten – das ist doch klar, was 
das bedeutet. Das braucht kräftige Farben, eindeutige Gesten, beeindruckende Gestalten. 
Viel Gold, einen zerfallenen Stall, eine liebliche Madonna. Und ein Kind, das anrührt in 
einer geheimnisvollen Göttlichkeit. Auch unsere Sehgewohnheiten sind von so alten Mal-
Traditionen geprägt. Eberhards Münchs Aquarell ist das Gegenteil von all dem. Seine 
Figuren sind nur Schemen in einer angedeuteten Hütte, die vielleicht an einem Strand 
steht, von einer Palme beschirmt – wir erkennen eine Krippe, einen Stern, eine kniende 
Gestalt. Die kräftigen Farbstriche – vielleicht das Licht? Der Wind? Wellen die in die Hütte 
schlagen? 
Alles andere als eindeutig. 

Egal wie exakt die Maler des Mittelalters ihr Pinselstriche auch setzten, wie lebhaft wir uns 
das Geschehen von Bethlehem auch ausmalen – es bleibt ein Geheimnis. Die biblischen 
Erzähler Matthäus und Lukas liefern weder ein Protokoll noch einen abendfüllenden 
Dokumentarfilm, wie es damals im Stall von Bethlehem zuging, Wir wissen nichts davon. 
Nur das Wichtigste: Dass dieser Jesus von Anfang an ein Unbehauster war, dass er 
Außenseiter und Ungläubige magisch anzog und dass er wegmusste, weil er den 
Mächtigen nicht passte. Er gehörte von Anfang an nicht sich selbst und auch nicht der 
bürgerlichen Kleinfamilie, sondern Gott und der Welt. Das ist das zentrale Muster seines 
Lebens, sagen die beiden Evangelisten und halten das für eine gute Nachricht. 

Weihnachten ist und bleibt ein Geheimnis – so sehr wir es uns auch ausmalen in 
unzähligen Legenden, Gemälden und Krippenlandschaften. Mitten im Lichtermeer der 
Weihnachtsmärkte und im Einkaufstrubel mit „Stille Nacht“ - Begleitung schenkt uns die 
hingetupfte Szene von Eberhard Münch die Ahnung, dass wir Christen des Jahres 2014 
leiser werden müssen, weniger selbstsicher, weniger goldglänzend. 

Wenn wir das Kind von Bethlehem finden wollen in den Kriegen und Krisen dieser Welt, 
müssen wir neu hinsehen, uns neu orientieren. „Jesus Christus ist geboren“ ist keine 
Schlagzeile, die uns am Kiosk entgegenschreit. Es ist eine Wahrheit, die gewissermaßen 
auf Zehenspitzen zu uns kommt, durch Engel und Hirten, sprich: Unsichtbare und 
Außenseiter. Geflüstert wie ein Geheimnis oder eine Liebeserklärung. Angedeutet in ein 
paar Strichen, die alles offenlassen, jeder darf mit seinen eigenen Augen schauen. 

        Christina Brunner  

 (Bildbeschreibung zum Deckblatt – Bergmoser +Höller Verlag AG) 
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„Lernt Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrückten! 
Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!“ 

Monatsspruch November   Jesaja 1,17

Gottesdienste  
Kollektenzweck 

Kirchgemeinde 
Pobershau 

Kirchgemeinde 
Kühnhaide 

02. November 10.00 Uhr 08.30 Uhr  

20. Sonntag nach 
Trinitatis

Predigtgottesdienst 
mit Wolfram Börner 

Predigtgottesdienst 
mit Wolfram Börner 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

Zugleich Kindergottesdienst 

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir fordert, nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. 

Micha 6,8 

09. November 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahrs 

Predigtgottesdienst 
mit Pfr. Gläser

Abendmahlsgottesdienst  
mit Pfr. Rohloff 

Kollekte für die 
Arbeitslosenarbeit

Zugleich Kindergottesdienst

10.00 Uhr ist im Pfarrhaus 
Kindergottesdienst

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils. 
2. Korinther 6,2�

16. November 08.30 Uhr 10.00 Uhr 

Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahrs - 
Volkstrauertag 

Predigtgottesdienst 
mit Michael Otto 

mitausgestaltet durch den 
Kirchenchor

Predigtgottesdienst  
mit Präd. Scharschmidt 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde

Zugleich Kindergottesdienst
10.00 Uhr ist im Pfarrhaus 
Kindergottesdienst

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10

19. November 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Buß- und Bettag Abendmahlsgottesdienst 
mit M. Scheiter

Predigtgottesdienst  
mit Pfr. i.R. Sieber 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde

Zugleich Kindergottesdienst
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Gottesdienste  
Kollektenzweck 

Kirchgemeinde 
Pobershau 

Kirchgemeinde 
Kühnhaide 

23. November 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Ewigkeitssonntag Abendmahlsgottesdienst  
mit Christoph Baumann

Predigtgottesdienst  
mit Pfr. i.R. Wenzel 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde

mitausgestaltet durch den 
Posaunenchor 

Zugleich Kindergottesdienst 

10.00 Uhr ist im Pfarrhaus 
Kindergottesdienst

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
Lukas 12,35�

30. November 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

1. Advent  

      

Predigtgottesdienst  
mit Christoph Baumann 

Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes

Abendmahlsgottesdienst  
mit Pfr. Kutsche 

Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes 

Kollekte für die 
Arbeit mit Kindern 
(verbleibt in der 
Kirchgemeinde)

Zugleich Kindergottesdienst 10.00 Uhr ist im Pfarrhaus 
Kindergottesdienst

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer 
Sacharja 9,9�

„Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die Steppe  
wird jubeln und wird blühen wie die Lilien.“ 

Monatsspruch Dezember   Jesaja 35,1

06. Dezember 

POBERSHAUER 
BERGADVENT 

         

17.00 Uhr 

Berggottesdienst        
mit Pfr. Klotz                              

mitausgestaltet durch den 
Posaunenchor, die 
Kurrende und die Berg-
kapelle der Bergbrüder-
schaft Pobershau
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07. Dezember 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

2. Advent 

      

Familiengottesdienst 

mitausgestaltet durch die 
Kurrende 

Familiengottesdienst  
mit Präd. A. Modes 

mit Opferrundgang

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
Lukas 21,28�

14. Dezember 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst  Abendmahlsgottesdienst  
mit Pfr. Rohloff

3. Advent 

       
Zugleich Kindergottesdienst

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 17.00 Uhr

Adventsmusik 

mitausgestaltet durch den 
Kirchenchor und den 
Posaunenchor 

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. 
Jesaja 40,3.10 

21. Dezember 10.00 Uhr 08.30 Uhr 

4. Advent 

       

Predigtgottesdienst  
mit Pfr. i. R. Kutsche 

Predigtgottesdienst  
mit Pfr. Hadlich-Theml 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde

Zugleich Kindergottesdienst 

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! 
 Der Herr ist nahe! 

Philipper 4,4-5�
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Gottesdienste  
Kollektenzweck 

Kirchgemeinde 
Pobershau 

Kirchgemeinde 
Kühnhaide 

24. Dezember 14.00 Uhr 17.00 Uhr  

Weihnachts-Musical Christvesper 

aufgeführt von 
Christenlehrekindern und 
der Kurrende 

16.00 Uhr

Heiliger Abend 

       
Christvesper mit 
Pobershauer Krippenspiel

mitausgestaltet durch den 
Posaunenchor 

25. Dezember 05.30 Uhr 08.30 Uhr 

Christmette mit Krippenspiel 
der Jungen Gemeinde

Predigtgottesdienst  
mit Pfr. Hadlich-Theml 

10.00 Uhr

1. Christtag 

      Abendmahlsgottesdienst mit 
Pastorin Dr. Brigitte Seifert

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

mitausgestaltet durch den 
Kirchenchor 

Kein Kindergottesdienst 

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. 
Johannes 1,14 

26. Dezember 10.00 Uhr Bitte Aushang beachten!  

2. Christtag 

      

Predigtgottesdienst 

Kollekte für die 
Katastrophenhilfe 
und Hilfe für Kirchen 
in Osteuropa 

mitausgestaltet durch den 
Posaunenchor 

Zugleich Kindergottesdienst  
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Gottesdienste  
Kollektenzweck 

Kirchgemeinde 
Pobershau 

Kirchgemeinde 
Kühnhaide 

28. Dezember 10.00 Uhr Bitte Aushang beachten!

1. Sonntag nach 
Weihnachten 

Musikalischer Gottesdienst

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

ausgestaltet durch den 
Jugendchor „Melodirekt“ 

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. 
Johannes 1,14�

31. Dezember 17.00 Uhr Bitte Aushang beachten!

Silvester 

        

Abendmahlsgottesdienst  
mit Christoph Baumann

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

Zugleich Kindergottesdienst 

Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer Güte. 
Psalm 103,8 

01. Januar 2015 10.00 Uhr 10.00 Uhr 

Neujahr 

      

Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst  
mit Pfr. i.R. Sieber 

Kollekte für 
Gesamtkirchliche 
Aufgaben der EKD 

Kein Kindergottesdienst

Alles, was ihr tut mit Worten und mit Werken, das tut alles im Namen des  
Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn. 

Kolosser 3,17

04. Januar 2015 10.00 Uhr Bitte Aushang beachten!

2. Sonntag nach 
Weihnachten       

Predigtgottesdienst 

Kollekte für unsere 
eigene Gemeinde 

Zugleich Kindergottesdienst
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Allianzgebet Montag 10.11.14 19.30 Uhr Mehrzweckgebäude 

Kirchenvorstandssitzung Donnerstag 06.11.14 20.00 Uhr In Kühnhaide 

Kinderkreis Samstag 08.11.14 + 
22.11.14 

09.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau 

Kleine Mädelschar       Montag 03.11.14 +
17.11.14 

16.00 Uhr  

Große Mädelschar       Montag 10.11.14 +
24.11.14 

16.15 Uhr  

Pfarrhaus Pobershau  

Schatzinsel (MZG) 

Jungs-Jungschar Montag 03.11.14  17.30 Uhr  Schatzinsel (MZG) 

Junge Gemeinde jeden Freitag 19.30 Uhr im Schupp’n (MZG) 

Ehepaarkreis Donnerstag 15.11.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau  

Frauenkreis Dienstag 11.11.14 19.30 Uhr Schatzinsel (MZG)

Männerwerk Freitag 07.11.14 19.30 Uhr Strobelmühle Pockau 

Rentnerkreis Donnerstag 06.11.14 14.00 Uhr Hütte in Pobershau 
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Allianzgebet Montag 08.12.14 19.30 Uhr Mehrzweckgebäude 

Kirchenvorstandssitzung Montag 01.12.14 20.00 Uhr Mehrzweckgebäude 

Kinderkreis Samstag 13.12.14   09.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau 

Kleine Mädelschar Montag 01.12.14 + 
15.12.14   

16.00 Uhr  Pfarrhaus Pobershau 

Große Mädelschar Montag 08.12.14 + 
13.12.14   

16.15 Uhr  Schatzinsel (MZG) 

Jungs-Jungschar Montag 01.12.14 + 
15.12.14 

17.30 Uhr  Schatzinsel (MZG) 

Junge Gemeinde jeden Freitag 19.30 Uhr im Schupp’n (MZG) 

Ehepaarkreis Samstag 12.12.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau 
Adventsfeier 

Frauenkreis Dienstag 09.12.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau 
Weihnachtsfeier

Männerwerk Dienstag 16.12.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau 
Weihnachtsfeier 

Rentnerkreis Donnerstag 04.12.14 14.00 Uhr Hütte in Pobershau 
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Gebet für Kirche und 
Gesellschaft 

Donnerstag 06.11.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Mütterdienst   Mittwoch 12.11.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Frauenkreis Mittwoch 12.11.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Mutti-Kind-Kreis Samstag 08.11.14 09.00 Uhr  Pfarrhaus Kühnhaide 

Junge Gemeinde jeden Freitag 19.00 Uhr im Jugendkeller 
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Gebet für Kirche und 
Gesellschaft 

Donnerstag 04.12.14 19.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Mütterdienst   Mittwoch 10.12.14 20.00 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Frauennachmittag Mittwoch 10.12.14 14.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Mutti-Kind-Kreis Samstag 13.12.14 09.00 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide 

Junge Gemeinde jeden Freitag 19.00 Uhr im Jugendkeller 

Kurrende / 
Pobershau 

donnerstags Außer Ferien 16.45 Uhr Pfarrhaus Pobershau

Vorkurrende / 
Pobershau 

donnerstags Außer Ferien 17.00 Uhr Schatzinsel (MZG) 

Jugendchor / 
Pobershau 

             wird individuell eingeladen 

Kirchenchor / 
Pobershau 

donnerstags 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau

Posaunenchor / 
Pobershau 

mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Pobershau

Chorprobe / 
Kühnhaide 

dienstags 19.30 Uhr Pfarrhaus Kühnhaide
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Sonnabend 01.11.14 19.30 Uhr  
EC-Jugendbibelkreis  
in Ansprung 

Sonntag 02.11.14 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 04.11.14 15.00 Uhr Frauenstunde 

Freitag 07.11.14 17.30 Uhr EC-Teenkreis 

Sonnabend 08.11.14 18.00 Uhr  
EC-Jugendbibelkreis 
Offener Abend in Marienberg 

Sonntag 09.11.14 17.00 Uhr Familienstunde 

Mittwoch 12.11.14 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonnabend 15.11.14 09.30 Uhr Kindertreff 

Sonnabend 15.11.14 19.00 Uhr  
EC-Jugendbibelkreis 
Bezirksjugendstunde 

Sonntag 16.11.14              keine Gemeinschaftsstunde 

Freitag 21.11.14 17.30 Uhr EC-Teenkreis 

Sonnabend 22.11.14 19.00 Uhr EC-Jugendbibelkreis 

Sonntag 23.11.14 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Mittwoch 26.11.14 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonnabend 29.11.14 19.00 Uhr EC-Jugendbibelkreis 

Sonntag 30.11.14 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

��*������&'()�

Dienstag 02.12.14 15.00 Uhr Frauenstunde 

Freitag 05.12.14 17.30 Uhr EC-Teenkreis 

Sonnabend 06.12.14 19.00 Uhr EC-Jugendbibelkreis 

Sonntag 07.12.14 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Mittwoch 10.12.14 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonnabend 13.12.14 09.00 Uhr Kinderoase 

Sonnabend 13.12.14 19.00 Uhr EC-Jugendbibelkreis 

Sonntag 14.12.14              keine Gemeinschaftsstunde 

Freitag 19.12.14 17.00 Uhr EC-Teenkreis 

Sonnabend 20.12.14 19.00 Uhr EC-Jugendbibelkreis 

Sonntag 21.12.14 14.30 Uhr Familienstunde 

Mittwoch 31.12.14 09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
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Liebe Gemeinde in Kühnhaide! 

Dem neuen Kirchenvorstand gehören folgende Mitglieder an: 
   

Frau Ramona Mothes  Herr Harald Müller 
  Frau Monika Weigelt  Herr Andreas Höher 
  Frau Annett Herm 
  Frau Heike Ramm  Pfr. Rohloff  Vorsitzender 
   
Herzlichen Glückwunsch dem neuen Kirchenvorstand, Gottes Hilfe und Beistand bei  
Ihren Aufgaben und  Entscheidungen!

Liebe Gemeinde in Pobershau! 

Am 21.September 2014 wurden von der Gemeinde folgende Kandidaten zum neuen 
Kirchenvorstand gewählt:  

Christiane Baumann   Christine Ehnert  

Ingolf Gläser    Susann Hähnel  

Michael Hengst    Michael Rau  

Christian Seifert    Werner Wittig  

Am 1. Oktober 2014 wurden von dem neu gewählten Kirchenvorstand berufen:  

Uwe Löschner   Katharina Weigelt  

Die Einführung des neuen Kirchenvorstandes erfolgt am 1. Adventsonntag dem 30.11. 
2014, im Gottesdienst. 

Ich könnte meine Geschichte auch „Sich gegenseitig helfen“ betiteln. Doch was ich da 
kürzlich hörte, beeindruckte mich zutiefst. 
Man könnte es auch auf das christliche Gemeindeleben beziehen, wo der eine den andern 
nötig hat. 
Die Geschichte, die ich erfuhr, handelt von vier Jungen. Sie tollten übermütig in der Nähe 
eines Gewässers herum. Seine Gefährlichkeit war ihnen anscheinend nicht bewusst. 
Plötzlich fiel der eine ins Wasser, doch er konnte nicht schwimmen. 
Der größte Junge unter den Vieren rettete ihn. Bei einem Interview sagte er später: „Ich 
habe ihn nur wieder herausgezogen.“  
Der dritte Junge ergänzte: „Ich habe den Großen festgehalten, damit er nicht auch ins 
Wasser rutschte.“ 
Der Kleinste sagte nur verlegen: „Und ich habe laut geschrien...“ 
Dieser Satz hat mich beeindruckt. Oft genügt nämlich „Aufmerksammachen“ auf die Not, 
damit andere, stärkere Menschen Hilfe leisten können.  
Vielleicht sollten wir alle „lauter schreien“, wenn irgendwo Not in der Welt (und in der 
Gemeinde -Anm. der Redaktion) ist. Auch das Rufen ist eine Gabe und kann oft mehr 
bewirken als alles andere. Aber gemeinsames Handeln ist uns genauso wichtig.  

       Christel Looks-Theile 
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Vom 03.10.2014 bis zum 05.10.2014 waren einige Pobershauer und Pockauer der 
Einladung unserer Partnergemeinden in Lingen gefolgt und haben den 25.Jahrestag zum 
Mauerfall zusammen gefeiert.  
Freitag früh um 05.00 Uhr fuhr der große Bus los .Einige Zeit später folgten noch 2 
Kleinbusse. Am späten Nachmittag kamen alle an und wurden von den Gastfamilien 
willkommen geheißen. Am Abend fand ein Ökumenischer Gottesdienst in der Kreuzkirche 
statt .Der Redner Manfred Kruczek erzählte seine Erfahrungen vom Herbst 1989. Die 
Posaunenchöre der Kirchgemeinden umrahmten den Gottesdienst musikalisch. Den 
Abend verbrachte jeder wie er wünschte.  
Am Samstag fuhren die Gemeinden nach Papenburg zur Landesgartenschau. Dort gab es 
ein Kirchenschiff, auf dem Andachten gehalten wurden und die Posaunenchöre 
musizierten. Abends waren die Pobershauer dann bei ihren Partnern aus der 
Kreuzgemeinde zum geselligen Beisammensein. Es wurde viel gelacht beim Betrachten 
alter Fotos und man hatte viel zu erzählen. Es entstanden dadurch auch neue 
Freundschaften.  
Am Sonntag feierten wir im Gemeindezentrum in Lohne zusammen Erntedankgottesdienst 
und nach einem guten Mittagessen war leider die Zeit des Abschiedes gekommen. Es war 
eine schöne Zeit und wir freuen uns auf ein Wiedersehen. Vielleicht seid ihr dann auch 
dabei!  

Ingolf Gläser 

Der Mensch bringt täglich seine Haare in Ordnung - warum nicht auch sein Herz  

Wenn Sie zum Bergfest durch Pobershau gelaufen oder gefahren sind, dann könnte Ihnen 
dieser Satz bekannt vorkommen. Er war nämlich Teil einer Straßenaktion, mit welcher der 
EC-JugendBibelKreis Pobershau andere Menschen zum Nachdenken über Gott anregen 
wollte.  
Mehrere Jugendliche hatten sich bereiterklärt mitzuhelfen und sich dazu verkleidet und am 
Straßenrand aufgestellt um mit 4 verschiedenen Sprüchen Autofahrer und Passanten zum 
Nachdenken über Gott anzuregen. Wer wollte konnte zudem etwas zu naschen und einen 
Flyer mitnehmen.  
Oftmals hörten wir dann ein „Ich bin schon dabei!“. Gemeint war dann oftmals, dass die 
Leute schon in die Kirche gehen. Dabei ist der Vers „Der Mensch bringt täglich seine 
Haare in Ordnung – Warum nicht auch sein Herz“ für jeden, egal ob Kirchgänger oder kein 
Kirchgänger, immer wieder neu relevant und herausfordernd. Als Christ passieren täglich 
Dinge, die vor Gott geklärt werden sollten.  
Deshalb liegt den aktuellen Kirchennachrichten ein Flyer mit genau diesem Spruch bei. 
Vielleicht hilft Ihnen der Flyer, sich neu daran zu erinnern, dass wir unser Herz täglich vor 
Gott in Ordnung bringen sollten.  

EC-Jugendbibelkreis
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Liebe Gemeinde in Pobershau, 

nachdem wir Ende letzten Jahres voller Dankbarkeit und Freude unsere neue Wohnung 
beziehen durften, ist es uns nun, da sich das Baugeschehen dem Ende neigt, ein 
Herzensbedürfnis, allen, die uns auf diesem Weg begleitet, unterstützt oder auf sonst eine 
Art und Weise Gutes getan haben, zu danken!  

Als es Ende November 2013 
soweit war und wir nach einem 
rast- und ruhelosen Jahr die 
neuen Räume beziehen konnten, 
kehrte in unserer Familie eine 
selten gewordene Ruhe ein und 
wir nutzen die beginnende 
Advents- und Weihnachtszeit zum 
Eingewöhnen. Es bedurfte 
tatsächlich einer gewissen Zeit, 
um auch im Geiste anzukommen. 
Das zeigte sich darin, dass wir am 
Anfang häufig die Treppen schon 
halb hinauf gelaufen waren, um 
dann doch festzustellen, dass wir 
bereits unten wohnten. Auch 
mussten wir uns an die neuen Hilfsmittel, wie zum Beispiel das Liftersystem erst 
gewöhnen und uns immer wieder auch ermahnen, diese doch auch 

zu nutzen, auch wenn der eine oder andere Handgriff dadurch etwas länger dauerte.  
Mittlerweile sind die Bewegungsabläufe eingespielt und wir können uns gar nicht mehr 
vorstellen, wie wir das vor weniger als einem Jahr noch gehändelt haben … eine 
Erleichterung, die schwer in Worte zu fassen ist. 
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Sie werden sich sicher fragen, wie nun Dominic das 
Ganze erlebt und verkraftet hat. Nun, die Bauzeit 
selbst war für Dominic eine hoch interessante 
Angelegenheit. Er freute sich eigentlich von Anfang 
an, mit seinem Rolli durch die Wohnung zu fahren 
und jedes Zimmer zu erkunden. Bald entdeckte er, 
dass er mit Besen und Staubsauger auch selbst einen 
aktiven Beitrag leisten konnte und fühlte sich somit 
voll in das Baugeschehen integriert. Er verfolgte die 
einzelnen Bauabschnitte besonders zum Ende hin 
ganz genau. Als er am Einzugstag nachmittags aus 
der Schule kam und sein großes Bett in seinem 
neuen Kinderzimmer stehen sah, war er völlig aus 
dem Häuschen und konnte sein Glück gar nicht 
fassen. Seit diesem Moment wollte er nicht ein 
einziges Mal wieder hoch in unsere alte 
Dachwohnung. Das war für uns die Bestätigung, dass 
sich alle Mühen gelohnt haben und wir den richtigen 
Weg gegangen sind.  

Mit den Spendengeldern, die 
uns aus Pobershau so 
reichlich erreichten, konnten 
die extra breiten Türen 
finanziert werden, sowie einen 
Teil der Fenster gleich noch 
dazu. Vielen, vielen Dank 
dafür! Auch ein großer Dank 
gilt der Jungen Gemeinde, die 

bei Wind und Regen 
unermüdlich zusammen mit 
Mitgliedernder der  
Lauterbacher JG Lose für die 
Tombola, die im Mai 2013 zu 
Müntzner´s Hoffest in 
Reitzenhain für uns 
veranstaltet wurde, verkauft 
haben und den ganzen Tag 
an unserem Stand präsent 
waren. 
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Hier und da gibt es natürlich Kleinigkeiten, die noch erledigt werden müssen, so soll zum 
Beispiel in den nächsten Wochen an unserem Anbau die Dämmung und der Putz 
angebracht werden. Und auch im Innenbereich haben wir die eine oder andere kleinere 
Arbeit noch zu erledigen. Im kommenden Jahr wollen wir das Außengelände so gestalten, 
dass Dominic sich auch dort gefahrlos bewegen kann.

Alles in allem haben wir in der Vorbereitungszeit, während der Bauphase und auch 
danach so viel Zuspruch, Begleitung und Bewahrung erfahren, dass wir zum Teil 
sprachlos darüber waren. Wir sind dankbar, dass unser Herr Jesus seine schützenden 
Hände über Dominic und uns gehalten hat und seinen Segen zu diesem ganzen 
Vorhaben gegeben hat.  

So möchten wir uns noch einmal 
ganz, ganz herzlich bei Euch und 
Ihnen allen bedanken  
und verbleiben mit herzlichen 
Grüßen  

Familie  

Markus und Claudia Zienert  

mit Lisa, Miriam und natürlich  
Dominic  

Lippersdorf, im September 2014 
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Liebe Interessenten der ehemals ostpreußischen Region, 
hiermit erhaltet Ihr das Reiseprogramm  
für die Gruppenreise vom 30.06. - 09.07.2015. 

Dienstag,  30.06.:  Fahrt in das nordöstliche Polen. Übernachtung in Thorn. 
Mittwoch, 01.07.:  Stadtführung in Thorn. Fahrt über Tannenberg nach Allenstein. 

Stadtführung und Übernachtung in Allenstein. 
Donnerstag, 02.07.:  Fahrt über „ Heilige Linde“ nach Nikolaiken. 

Schifffahrt auf dem Spirdingsee. 
Grenzübertritt in Goldap. Übernachtung in Gumbinnen. 

Freitag,   03.07.: Ein Tag in der Rominter Heide..... 
Sonnabend,  04.07.: Rundfahrt und Gemeindebesuche: Allenburg, Domnau, 

Friedland (evtl. Mittagessen), Insterburg. 
Sonntag,  05.07.:  Gottesdienst und Mittagessen in Gumbinnen, 

Konzert des „Kant“- Chores, 
nachmittags Fahrt nach Königsberg zur Übernachtung.

Montag,                06.07.:  Fahrt über Cranz auf die Kurische Nehrung mit 
Bademöglichkeit. 

Dienstag,  07.07.: Besuch der Ev. Propstei mit evtl. Mittagessen, 
Orgelkonzert im Dom, Stadtrundfahrt, 
abends Konzert des „Legende“- Chores im Hotel. 

Mittwoch,  08.07.:  Grenzübertritt in Heiligenbeil.
Fahrt nach Danzig, Stadtführung und Übernachtung. 

Donnerstag,  09.07.:  Heimreise. 

Das Busunternehmen Werner aus Wolfersgrün wird die Reise wieder durchführen und hat 
dieses Programm so bestätigt. Nach wie vor ist ein gültiger Reisepass erforderlich. 
Er muss bei der Einreise noch mindestens 6 Monate gültig sein und zwei freie Seiten 
haben. 
Für das Visum ist wieder ein biometrisches Passbild nötig, das nicht älter als ein halbes 
Jahr ist. Der Reisepreis beträgt 918,- €, dazu kommt die Visagebühr von 80,- € sowie ein 
evtl. Einzelzimmerzuschlag von 150,- €. 
Im Reisepreis ist eine Auslandskrankenversicherung und eine Reiserücktrittskosten-
versicherung enthalten. Die Abfahrtszeiten und – orte werden festgelegt, wenn ersichtlich 
ist, aus welchen Orten die Reiseteilnehmer kommen. 
Private Spurensuche ist wieder möglich. Wir werden versuchen, das zu organisieren. 
Ob Hilfsgüter mitgenommen werden können, hängt von der Anzahl der Reiseteilnehmer 
ab. 
Wir werden dieses Mal auch mehr Zeit zum Geldumtausch einplanen. 
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 31.12.2014 an mich. 
Ihr dürft auch gerne noch Werbung für diese Reise machen. 

Mit herzlichen Grüßen!  

Wolfram Börner, Ansprung, Serpentinsteinstr. 38, 
09496 Marienberg Tel.: 037363/ 7573 

mail: wolfram.boerner@gmail.com
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Vorkonfirmandenvorstellung in Kühnhaide 

Im Gottesdienst am 09.11.2014 werden sich unsere Vorkonfirmanden ( 7. Klasse) 
vorstellen:    

Marie Althof  Eric Mühlig 
  Lukas Ramm  Jessica Bauer – Rübenau 

Hutzen Ohmd in Kühnhaide 

Im Monat November laden der Frauen- und Mütterkreis recht herzlich zu einem  

    „ HUTZEN OHMD“ 

ein. Es sind auch alle Gemeindeglieder recht herzlich dazu eingeladen. 

Opferrundgang in Kühnhaide 

Der Opferrundgang am 2. Advent ist für die eigene Gemeinde bestimmt.  An unseren 
Gebäuden sind noch einige Reparaturarbeiten zu erledigen, um den Erhalt unserer Kirche  
und des Pfarrhauses gewährleisten zu können 

Für den Beginn des Kindergottesdienstes in Kühnhaide bitte Aushänge beachten!

  

Gottesdienst-Fahrdienst von Reitzenhain 

Bitte am Tag vor dem Gottesdienst bis 16.00 Uhr bei Veronika Grahnert Tel.: (037364/ 
970006) melden. Sie werden dann ca. 15 Minuten vor dem Gottesdienst an der 
vereinbarten Stelle abgeholt. 

Wohnung zu vermieten  

Wohnung im Pfarrhaus in Kühnhaide Mitteldorfstraße 10 ab sofort zu vermieten 124 m² 
KM 410,00 € und Nebenkosten, sowie Garage. Zu erfragen unter Tel.-Nr. 037364/8615 
oder 03735/66893 

Haus-und Straßensammlung der Diakonie Sachsen  

Vom 14. bis 23. November 2014 wird dieses Mal unter dem Motto: „Kostenlos, aber nicht 
umsonst!“ für die Unterstützung des ehrenamtlichen Engagements in der Diakonie um 
Spenden gebeten. Etwa 9000 Menschen helfen in den Diensten und Einrichtungen der 
Diakonie Sachsen ehrenamtlich mit. In Alten- und Pflegeheimen, Kindergärten, 
Beratungsdiensten, Kirchgemeinden, Krankenhäusern, in Besuchsdiensten, bei der 
Bahnhofsmission oder in der Behindertenhilfe  leisten sie unentgeltlich kompetent und 
kreativ Dienst am Nächsten, der ein Mehr an Menschlichkeit ermöglicht. 
Während des Sammelzeitraums stehen in den Pfarrämtern und Kirchen in Kühnhaide und 
Pobershau Sammelbüchsen für Ihre Spenden bereit. 
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Herzlich Einladung zum Volkstrauertag 

Liebe Gemeinde! 

Wir wollen am Volkstrauertag den 16. November 2014 nach dem Gottesdienst ca.  
11.15 Uhr an unserem Ehrendenkmal eine kleine Gedenkfeier für die Opfer der beiden 
Weltkriege abhalten. Der Posaunenchor übernimmt die Ausgestaltung. Es wäre schön, 
wenn sich auch Gemeindeglieder daran beteiligen würden.  

Ingolf Gläser 

�

Vakanzzeit 

Liebe Gemeinde!  

Wir möchten euch nochmal darauf hinweisen, dass jetzt während der Vakanzzeit unser 
Pfarrbüro leider nicht ständig besetzt sein wird. Bei dringenden Fällen möchten wir euch 
bitten, uns unter folgenden Telefonnummern zu kontaktieren:  

Ingolf Gläser:  03735/25672  
Pfarrbüro:  03735/23661  

Vakanzvertreter Pfr. Rohloff: 037363/7335 

Die Überflüssigen haben die Warteschlangen verlassen, in die sie sich eingereiht hatten in 
den Suppenküchen. Aus den Behördengängen kamen die Ausgeschlossenen und warfen 
Anträge als Papierflieger. Überforderte hörten auf mit ihrer Raserei. Jetzt stehen sie 
draußen in der kühlen Nacht und frieren ein wenig. Klangfetzen wehen zu ihnen herüber, 
Stimmengewirr, Lieder, Musik. Irgendwo in der Nähe feiern sie ein Fest. Noch ahnt keiner, 
dass in dieser Nacht viele aufgestanden sind. Mitten im Satz haben sie den 
Wirtschaftsweisen das Wort genommen und das Gerede abgeschaltet. Dann sind sie der 
Einladung gefolgt. Kommt her, es wird einer geboren, der sagt: Diesmal reicht es für alle! 
Dann sind sie gelaufen. Nun tanzen sie auf dem Platz, Überflüssige Überforderte, wie 
auch immer, und verschwenden ihre Zeit miteinander in Liebe und Freundschaft, und 
keiner will mehr haben als das Leben. Und das Leben ist erschienen mitten unter ihnen.      

Nach Karl-Heinrich Bieritz aus: „Der Andere Advent“
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Getauft wurden: 

am 23. August 2014 Annika Henneßer, Tochter von Felix Henneßer und 

Nicole, geb. Dachselt aus Dresden 

am 20. September 2014 Elias Berthold, Sohn von Ronny Berthold und Sindy, 

geb. Beyer 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. 

Psalm 139,5 

Getraut wurden: 

am 23. August 2014 Felix Henneßer und Nicole, geb. Dachselt  

aus Dresden 

Seid aber untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer  
dem andern, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. 

Eph. 4,32 

Ein Gottesdienst zur Eheschließung wurde gehalten: 

am 16. August 2014       für Tony Schlieder und Claudia, geb. Friedrich  

aus Rostock 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

1. Kor. 13,13 

Zum Fest der Silbernen Hochzeit eingesegnet wurden:

am 12. Oktober 2014 Gerhard Hähnel und Susann, geb. Groschupf 

      Jesus Christus spricht: "Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch.  
Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht."   

Johannes 14,27 

Zum Fest der Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden: 

am 09. August 2014 Wolfgang Fiedler und Ursula, geb. Rösch 

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 
Markus 9,23 

Aus diesem Leben abgerufen und unter Gottes Wort bestattet wurden: 

am 06. August 2014 Reiner Wagner im Alter von 68 Jahren 

am 26. September 2014 Lilli Nestler , geb. Brauner im Alter von 83 Jahren 

am 30. September 2014 Josef Christl im Alter von 86 Jahren 

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31,16�
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Pobershau Kühnhaide mit Reitzenhain 

Amtsseite - Zugstrasse 15  Mitteldorfstrasse 10 

09496 Marienberg OT Pobershau  09496 Marienberg OT Kühnhaide 

Telefon: 03735 / 23661 Telefon: 037364 / 8475 

Telefax: 03735 / 219272 Telefax: 037364 / 88052 

Öffnungszeit: Dienstags     13 - 18 Uhr Öffnungszeit: Mittwochs     09 - 11 Uhr 

Pfarramt zeit: Donnerstags 08 - 12 Uhr & Pfarramt zeit:

Öffnungszeit: Donnerstags    13 - 16.30 Uhr 

Ansprechpartner:  Susann Hähnel  Ansprechpartner:  Monika Weigelt 

Ansprechpartner:  Christine Wittig 

Bankverbindung Kirchgeld:   Bankverbindung Kirchgeld: 

IBAN: DE09 3506 0190 1646 0000 21 IBAN: DE32 3506 0190 1611 0600 13 

SWIFT-BIC: GENODED1DKD SWIFT-BIC: GENODED1DKD 

KD-Bank Dortmund Bank für Kirche und Diakonie e.G. 

Kirchkasse:  (Spenden+Gebühren) 

IBAN: DE85 8705 4000 3117 0006 14 

SWIFT-BIC: WELADED1STB 

Erzgebirgssparkasse 

Internet:    www.kirche-pobershau.de Internet:     www.kirche-kuehnhaide.de 

Mail:          info@kirche-pobershau.de Mail:           info@kirche-kuehnhaide.de 

Redaktion/Herausgeber: Kirchenvorstand beider Kirchgemeinden 

Mail für Kirchenblattbeiträge redaktion@kirche-pobershau.de 

Redaktionschluss  
der nächsten Ausgabe: 

Mittwoch, der 10.12.2014 

Satz: Hans-Ulrich Ehnert 
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